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Themenfeld 7:
Stoffe im Alltag 



Thema/Station: 
  Schmuck und Goldgewinnung


	
Materialliste:

· Materialblatt „Goldgewinnung“ oder Internet-Seite wie z. B. : http://www.goldseiten.de/content/wissen/gewinnung.php

	
Skizze/Foto:


	
Einordnung der Station in das Themenfeld / in einen Kontext:

Schmuck


	
Welches Fachwissen/ welche Fachmethode wird hier entwickelt:
· Man kann Stoffe aufgrund ihrer Eigenschaften voneinander trennen.


	
Welche Kompetenzen werden hier entwickelt:
Die Schülerinnen und Schüler

· stellen Prozesse in einem Ablaufdiagramm dar.



Arbeitsblatt:
Das sogenannte Goldwaschen ist das einfachste Verfahren zur Goldgewinnung. Dabei wird goldhaltiger Sand mit Wasser aufgeschlämmt. Da Gold schwerer ist als der umgebende Sand, setzt sich das Gold schneller am Boden ab und kann so abgetrennt werden. Gold aus Flussablagerungen wird so gewonnen. Die Hobby-Goldsucher von heute wenden meist dieses Verfahren an. Dessen Nachteil besteht jedoch in der geringen Ausbeute bei großem Zeitaufwand des Goldsuchers. Es lässt sich verbessern durch Einbringen von Fellen in die abströmende Flüssigkeit, in dem sich dann auch kleinste Goldpartikelchen in den Fellhaaren verfangen und die Ausbeute erhöhen.

(verändert aus Meyers Konversationslexikon, 4. Auflage, 1885 bis 1890)
Aufgaben:

1. Lies die Informationen zum Goldwaschen (oben) und zur „modernen“ Goldgewinnung (ausliegend) durch und erstelle jeweils ein Ablaufdiagramm.
 Verwende die folgenden Symbole:
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2. Nenne die Schritte, bei denen besondere Stoffeigenschaften von Gold genutzt werden. Kannst Du auch angeben, welche Eigenschaften das sind?
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